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Tabelle 1 b.

Die Gliederung der Wohnungen nach der Grösse (Zahl der Zimmer)
nach der Zählung Im Monat Mai 1916.

Stadtbezirke

Ganze Stadt

zusammen Woliuniiccii

absolut %

davon leerstehend

absolut

Rot

Gelb

Grün

Weiss

Schwarz

Total innere Stadt

989

464

1,189

770

1,006

100,0

100,0

100,0

100,0

100,0

6

9

3

14

4,41 f 100,0 39

Länggasse-Felsenau

Weiss'bühl-Mattenhof-Holligen
Kirchenfeld-Schosshalde

Lorraine
Breitenrain-Altenberg-Rabbenth.

Total Aussenbezirke

Ganze Stadt 1916

» Ii 1896

4,048

5,015

2,528

1,112

3,957

100,0

100,0

100,0

100,0

100,0

6

16

9

2

8

16,660 100,0 41

21,078

11,209')

100,0

100,0 141

') Inbegriffen 54 anormal bewohnte, 389 verweigerte und 141

leergestandene Wohnungen. Diese Ziffern sind in den Ziffern der einzelnen
Bezirke nicht inbegriffen; plus 11 exterritorial bewohnte Wohnungen,
zusammen 1896 11,220 Wohnungen.
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Tabelle 5.

Die leerstehenden Wohnungen nach der Zimmerzahl,
1913, 1914, 1915 und 1916.

Zähljahr

Wohnungen mit Zimmern:

Wohnungen Uberhaupt Zimmer Uberhaupt

1 2 3 4 5 6

1896 141

1913') 58 88 112 54 — — 314 796

1914 16 27 40 7 2 11 103 308

1915 38 41 50 37 2 — 168 428

1916 18 18 25 8 4 80 226

Tabelle 6.

Die leerstehenden Wohnungen nach Stadtbezirken, 1916.

Stadtbezirke

Leere Wohnungen
allein

Leere Wohnungen
mit Geschäftslokalen

Wohnungen

Uberhaupt

olmc mit
zu¬

ohne mit
zu¬

ohne mit

zuAlansarden sammen Mansarden sammen Miinsurdcn sammen

Rot 6 1 7 6 1 7

Gelb 5 1 6 5 1 6

Grün 8 8 1 1 9 9

Weiss 3 3 3 3

Schwarz 12 1 13 1 1 13 1 14

Total innere Stadt 34 3 37 2 2 36 3 39

Länggasse-Felsen au 4 2 6 4 2 6

| Weisionbühl-Mattenhof-Ilolligen 3 10 13 3 3 6 10 16

Kirchenfeld-Schosslialdo 3 6 9 3 6 9

Lorraine 2 2 2 2

Breitenrain-Altaiberg-Rubbentbal 3 3 6 2 2 5 3 8

Total Aussenbezirke 15 21 36 5 20 21 41

Ganze Stadt 49 24 73 7 7 56 24 80

') 1913 wurden nur die leergestandenen 1—4 Zimmerwohnungen gezählt.
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Tabelle 8.

Die leerstehenden mangelhaften Wohnungen, 1913, 1914, 1915 u. 1916.

(Die Ziffern in Klammern sind die entsprechenden Prozentzahlen.)

Zähljahr

(15. Mai)

Gesamtzahl

der

leergestanden.

Wohnungen

Davon waren •

feucht und baulich

unbefriedigend

keine oder

ungenügende Vontdation

gonicinschaltliclicr

Abort

keine oder

ungenügende Beleuchtung

1913 314 87 (27,7)

1914 103 13 (12,6) 5 (4,8) 26 (25,2) —
1915 168 17 (10,1) 7 (4,2) 49 (29,1) 2 (1,2)

1916') 80 42) (5,0) 1') (1,6) 25 (31,3) 14 (17,5)

Einwohner auf eine leere Wohnung.

Zähljahr

(15. Mai)

Wohnbevölkerung

(mittl. Jahresbev.)

Leerstehende

Wohnungen

Eine leere Wohnung

auf Einwohner:

1896 49786 141 353

1913 92444 314 294

1914 95119 103 923

1915 95861 168 570

1916 98204 80 1225

î) Von den am 15. Mai 1916 leergestandenen 25 Wohnungen mit
gemeinschaftlichem Abort waren: Einzimmerwohnungen 15, Zweizimmerwohnungen

9, Dreizimmerwohnungen 1. — Die 14 Wohnungen mit ungenügendem

oder ohne direktes Sonnenlicht sind 10 Einzimmer- und 4

Zweizimmerwohnungen.

2) 1 Einzimmerwohnung und 3 Dreizimmerwohnungen.

3) 1 Einzimmerwohnung.
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Tabelle 9.

Die Durchschnittsmietpreise1) nach den Aufzeichnungen des

Wohnungsamtes.

Jahr
Mietpreis in Franken für eine Zimmerzahl:

1 2 3 4 5 6 7

1911

1912

1913

1914

1915

1916

250

250160

255171

270136

260

276

450

45043n

44 0107

450364

475

481

700
7 00620

6605r'6

740128

700

739

1000

1000268

9602°I

980' '6

1070

1096

1500
1400162

1 30097

1 30064

1480 •

1417

2350
200020

165016

190013

1860

1663

2600
2300
2500
2300

2700

2325

Die hochgestellten Ziffern geben die Anzahl der Wohnungen an, die zur
Berechnung der Durchschnittswerte dienten.

Mietpreisstufen nach dem Wohnungsamte.

In einer standen Wohnungen leer :

Mietpreishöhe 1911 1912 1913 1914 1915 1916
von Fr.

A.*) w.t) A. W. A. W. A. W. A. W. A. W.

bis 300 163 477 175 _ 163 477 131 602 161 493 156 411

300— 600 — — 565 — 533 1178 441 1 684 542 2063 573 1752

600—1000 — — 630 — 378 1173 344 1531 518 1320 528 1567

1000—1500 — — I94 — 92 260 91 218 130 249 129 360

1500—2000 — — 42 — 12 52 14 45 38 70 35 93
über 2000 — 40 — 10 18 15 13 37 29 28 103

A.*) Anmeldungen. W.f) - Wohnungssuchende.

Zimmerzahl der angemeldeten Wohnungen, die Wohnungssuchenden
und die Vermietungen beim städt. Wohnungsamt, im Jahre 1916.

Wohnungen mit Zimmer(n):

1 2 3 4 5 und mehr
Einfamilienhäuser

Anmeldungen
1 Wohnungssuchende
1 Vermietungen

172

435

111

477

1614

298

613

1516

331

193

427

88

103

218
43

37

75

14

*) Für eine in hygienischer Hinsicht einwandfreie Dreizimmerwohnung
(mit Mansarde, Badzimmer und elektr. Licht) inusste nach den Angaben des
Wohnungsamtes 1914 Fr. 800—880, 1916 Fr. 850—900 bezahlt werden. Für
eine Vierzimmerwohnung 1914 Fr. 1050—1150. 1916 Fr. 1100—1200. Gegenwärtig

(1917) wird für eine gute Dreizimmerwohnung, ebenfalls nach den
Angaben des Wohnungsamtes, Fr. 880—920, für eine Vierzimmerwohnung
Fr. 1150—1250 verlangt.
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Die neu entstandenen Wohnungen in der Stadt Bern in den Jahren

1912, 1913, 1914 und 1915.

Tabelle 13.

Die Neuwohnungen nach der Gebäudeart1).

Wohnungen in 1912 1913 1914 1915

Einfamilienhäusern 24 42 28 34

Mehrfamilienhäusern 590 180 33 135

Wohn- und Geschäftshäusern 157 107 10 23

andern Gebäuden mit Wohnungen 8 11 8 I

An-, Um- und Aufbauten 8 9

Total neue Wohnungen 779 340 87 202

Tabelle 14.

Die neuen Wohnungen nach Stadtbezirken2).

Jahr

Innere

Stadt

1

(Rot,

Gelb,

Grün)

Innere

Stadt

II

(Weiss,

Schwarz)

Länggasäe-Felsenau

i

Weissenbühl-Nlattenhof

:

Holligen Kirchenfeld- Schosshalde Lorraine Breitenrain- Altenberg-Rabbenthal

Ganze

Stadt

1912 8 8 220 149 124 S 202 779

1913 11 101 100 52 6 70 340

1914 7 17 35 20 7 1 87

1915 1 2 47 54 2 96 202

') und 2). Die Ziffern sind in den Tabellen betreffend Wohnungszählung
inbegriffen.
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